
Amtsblatt der Gemeinde Wachtberg • 39. Jg. • Nr. 19 • 26.09.2026

Machen Sie den Herbst 
zur Jahreszeit für Ihre 
Hörgesundheit
Kommen Sie zum kostenfreien 
Hörcheck und lassen Sie sich Ihr 
persönliches Hörprofil inklusive 
Hörpass erstellen.

„ Ein wichtiger Schritt 
auf meinem Weg zu 
besserem Hören und 
Verstehen.“ 

sagt Zaklina Cemic,  
BECKER-Kundin und  
Botschafterin des  
guten Hörens

im Großraum Bonn

Initiative
Gutes Hören 2026

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
verein- 
baren!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de 
 P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Kooperationspartner des 

Wachtberger 
Wimmelspaß 
beim Bürger-
fest in Bonn

Bürgermeister Swen Christian 
und Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier. 
Bericht auf Seite 3, 10 und 12
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Herbstzauber in Berkum - gemeinsam fürs Dorfleben
Godart Berkum e. V. lädt am 3. Oktober zum Herbstfest für Jung und Alt ein

Anzeige

Ein weiterer Schritt auf Zaklinas Hörweg

BECKER Hörbotschafterin 
Zaklina Cemic 

Für Zaklina Cemic aus Hagen 
bedeutet gutes Hören vor allem 
eines: mitten im Leben dabei sein. 
Die zwölfjährige BECKER-Kundin 
trägt bereits ein Cochlea-Implan-
tat von Oticon Medical am rechten 
Ohr und wird seit Jahren im BECK-
ER-Fachgeschäft in Bad Godesberg 
betreut. Nun ist ein weiterer wich-
tiger Schritt auf ihrem Hörweg 
geschafft: Die Implantation des 
linken Ohrs wurde in der Universi-
tätsklinik Bonn durchgeführt.
„Für mich ist die Implantation ein 

wichtiger weiterer Schritt auf mei-
nem Weg zu besserem Hören und 
Verstehen“, sagt Zaklina. Bei BECK-
ER wird sie auch auf dem weiteren 
Weg eng begleitet - von der technis-
chen Anpassung bis zur persönlichen 
Betreuung im Alltag.
Zaklina ist außerdem eine der BECK-
ER-Botschafterinnen des guten 
Hörens. Gemeinsam mit mehr als 120 
Botschafterinnen und Botschaftern 
macht sie anderen Menschen Mut, 
sich mit professioneller Unterstützu-
ng um ihr Hörvermögen zu kümmern. 

Denn gutes Hören bedeutet mehr als 
das Verstehen einzelner Worte: Es be-
deutet Kommunikation, Teilhabe und 
Lebensqualität.
BECKER Hörakustik begleitet Men-
schen seit 1925 auf ihrem individu-
ellen Hörweg. Mit langjähriger Er-
fahrung, besonderer Kompetenz in 
der Cochlea-Implantat-Versorgung 
und persönlicher Betreuung vor Ort 
ist BECKER für viele Kundinnen und 
Kunden ein verlässlicher Partner 
- von der ersten Beratung bis zur 
langfristigen Nachsorge.

Wachtberg-Berkum. Herbstlich 
wird es am Samstag, 3. Oktober, auf 
dem Schulhof in Berkum: Der Godart 

Berkum e. V. lädt ab 12 Uhr zum 
„Herbstzauber in Berkum“ ein. Mit 
Musik, kulinarischen Angeboten, 

Aktionen für Kinder und einem 
Abendprogramm möchte der noch 
junge Verein einen Tag gestalten, 
an dem Menschen aus Berkum und 
Umgebung zusammenkommen, mit-
einander feiern und Gemeinschaft 
erleben können.
Der im Jahr 2025 gegründete Ver-
ein steht unter dem Motto „Für ein 
schönes Berkum - gemeinsam fürs 
Dorfleben“. Godart möchte das Mit-
einander im Ort stärken, Traditionen 
und Brauchtum pflegen und gleich-
zeitig neue Ideen für ein lebendiges 
Dorfleben entwickeln. Dabei versteht 
sich der Verein ausdrücklich als of-
fen für alle - unabhängig davon, ob 
jemand schon lange in Berkum lebt, 
neu zugezogen ist oder sich einfach 
für das Dorf engagieren möchte.
„Wir wollen Menschen zusammen-
bringen und Orte schaffen, an denen 
Jung und Alt gemeinsam Zeit ver-
bringen können“, beschreibt der Ver-
ein sein Anliegen. Veranstaltungen 
wie der Herbstzauber sind dabei 
ein wichtiger Bestandteil der Ver-
einsarbeit. Nach dem erfolgreichen 
ersten Vereinsjahr mit verschiedenen 
Aktionen soll auch der Herbstzauber 
eine Gelegenheit bieten, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemein-
sam etwas zu erleben.

Los geht es um 12 Uhr auf dem 
Schulhof. Ab 13 Uhr spielen die 
Berkumer Dorfmusikanten. Um das 
leibliche Wohl kümmert sich Michael 
Risch mit seinem Foodtruck. Außer-
dem gibt es Kaffee und Kuchen.
Für die jüngeren Besucher wird 
ebenfalls einiges geboten. Die Ver-
eine KG Drachenfelser Ländchen e. V. 
und Move e. V. bieten verschiedene 
Aktionen und Mitmachangebote, da-
mit bei den jüngeren Gästen keine 
Langeweile aufkommt.
Ab 15:30 Uhr spielt die „Lannes-
dorfer Genussecken-Combo“ Tango 
und europäische Tänze. Geige, Viola, 
Akkordeon, Bassgitarre und Quer-
flöte sorgen für warme Klänge und 
rhythmischen Schwung. Die Musik 
lädt zum Träumen ebenso wie zum 
Tanzen ein.
DJ Ralle übernimmt dann um 18 Uhr 
und sorgt mit Musik und guter Stim-
mung für einen geselligen Ausklang 
des Herbstfestes.
Der Godart Berkum e. V. freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besu-
cher aus Wachtberg und der Umge-
bung. Der Eintritt ist frei.
Herbstzauber in Berkum
Samstag, 3. Oktober, ab 12 Uhr
Schulhof Berkum, 
Stumpebergweg, 
Wachtberg
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„Wachtberger Wimmelspaß“ von KuKiWa
Was für ein Buch!

Die ersten Wachtberger Kinder nahmen im Familienzentrum in Villip ihr Wimmelbuch entgegen. 
Vertreter der Gemeinde Wachtberg, des Rhein-Sieg-Kreises, des Landes NRW, des Bachem-Verlags 
und von KuKiWa freuten sich mit ihnen.

Wachtberg - In Wachtberg wim-
melts! Bis in die kleinsten Details 
von den Brüdern Torsten und Cars-
ten Odenthal liebevoll gezeichnet: 
Vom stählernen Drachen am Berku-
mer Kreisel über die geheimnisvolle 
„Kugel“ bis zum Ehrenmal auf dem 
Wachtberg: in diesem Bilderbuch 
stecken hundert Geschichten. Dino-
saurier, Römer, Ritter, Rüben, Äpfel, 
Pferde, Vulkane, Karneval, Schlösser, 
Burgen, Könige, Sänger, Lehrer, Erd-
beeren und Strohballen - kurzum: 
Alles, was Wachtberg ausmacht.
Das absolut Besondere aber ist: Jedes 
Kindergartenkind im Alter über drei Jah-
ren erhält ein Exemplar des „Wacht-
berger Wimmelspaß“ kostenlos.
Auf fünf großformatigen Doppel-
seiten wird im Inneren dargestellt, 
was für Wachtberg wichtig ist: Sei-
ne Geschichte, sein Brauchtum in 
Festen und Denkmälern, Sport und 
Freizeit umgeben von vulkanischen 
Eigenheiten, seine Wirtschaft mit 
Forschung, Gewerbe und Landwirt-
schaft und am Ende schließt sich 
ein Überblick über die Ortschaften 
in der Gemeinde mit ihren beson-
deren Denkmälern an.
Und auf allen Seiten verstecken sich 
viele kleine Geschichten. So findet 
sich auch auf jeder Seite ein welt-
bekannter archäologischer Fund, 
der Fritzdorfer Goldbecher, in ver-
schiedensten Verwendungen wie-
der, genauso wie die Blumenfrau, 
Schüffelgen, oder ein kleiner Drache, 
das Wappentier des „Drachenfelser 
Ländchens“.
Der Einband zeigt auf der Vorder-
seite in Bildzitaten verkürzt Eigen- 
und Besonderheiten der Gemeinde: 
Die „Kugel“, das Ehrenmal, Schloss 
Gudenau, den Drachen Godart im 
Kreisel und nicht zuletzt den Ausblick 
über den Rhein auf den Drachenfels. 
Die Rückseite erläutert besondere 
Persönlichkeiten aus der jüngeren 
Geschichte, die in Wachtberg zu 
Hause waren.
Nach „Wachtberg - wie geht das“, 
2023 ebenfalls vom Förderverein Ku-
KiWa im Bachem-Verlag herausge-
geben und seitdem als kostenfreies 

Lehrmittel an Grundschulen zugelas-
sen, setzt der „Wachtberger Wim-
melspaß“ nun eine weitere Marke 
ehrenamtlichen Engagements: „Ein 
Bild sagt mehr als tausend Worte“ 
wird hier wörtlich genommen und 
präsentiert nach mehr als einem Jahr 
Arbeit stolz eine Gemeinde mit ihren 
16 Ortsteilen - ein Genuss für Jung 
und Alt!
Präsentiert wurde der „Wimmel-
spaß“ mit seinen kleinen und großen 
Besonderheiten im Familienzentrum 
in Villip von Alfred Schneider, Vorsit-
zender des Fördervereins Kunst und 
Kultur in Wachtberg e. V., vor gut 40 
Gästen und einer Gruppe von Kin-
dergartenkindern. Er verwies auf die 
intensive Mitarbeit des KuKiWa-Te-
ams und die maßgebliche finanzielle 
Beteiligung zahlreicher Sponsoren, 
die zum Gelingen des Wimmelbu-
ches beigetragen haben. Lobende 
Grußworte fanden Bürgermeister 
Swen Christian und der Dezernent 
des Rhein-Sieg-Kreises für Jugend 
Sport und Kultur, Thomas Wagner. 
Jonathan Grunwald, Landtagsabge-
ordneter und Bildungspolitiker hob 
in seinen Dankesworten hervor, dass 
der „Wachtberger Wimmelspaß“ 
tatsächlich sein eigenes Leitmotiv 

bestens erfülle: „Bildung und Teil-
habe beginne schon vor dem ersten 
Schultag“.
Mitglieder des KuKiWa verteilten an-
schließend Freiexemplare an die 13 
Kindergärten im Gemeindegebiet, 
die alle zur Präsentation eingeladen 
waren. Ein besonderes Exemplar, sig-
niert von den Zeichnern Torsten und 

Carsten Odenthal, gelangte noch am 
selben Tag als Geschenk an den Bun-
despräsidenten Frank-Walter Stein-
meier. Bürgermeister Swen Christian 
hatte es zum Bürgerfest des Bundes-
präsidenten mit in die Villa Hammer-
schmidt in Bonn gebracht.
(Förderverein Kunst und Kultur in 
Wachtberg, M. Marquart)
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Ein instrumentaler Mix aus Jazz, Rock, 
Funk, Latin
Tritone Cartel am 3. November im Köllenhof
Wachtberg-Ließem (ml) - Auch in 
diesem Jahr macht die beliebte Band 
um Bandleader Matthias Müller wie-
der Station im Köllenhof und erfreut 
das Publikum mit bekannteren Jazz-
standarts aus den 60er-Jahren sowie 
moderneren Stücken aus dem Fusion 
Bereich.
Die Musiker von Tritone Cartel 

sind: Sascha Scharnowski Gitarre, 
Lars Willige Bass, Matthias Mül-
ler Schlagzeug und Regine Beul 
Saxophon.
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich ein-
geladen, bei unserer offenen Jazz-
Session mitzuspielen und den Abend 
gemeinsam musikalisch ausklingen 

zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf 
gerne voll werden.

Dienstag, 3. November, 20 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14, 
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Park-
situation vor Ort.

Dorffest in Pech
Attraktionen für jung und Alt

Am letzten Samstag im Septem-
ber, 26. September, verwandelt 
der Ortsfestausschuss Pech e. 
V. (kurz OFA) den Vorplatz der 
Feuerwehr zur Kirmesmeile. Ob 
Hüpfburg oder Hau den Lukas - 

zahlreiche Angebote warten auf 
Jung und Alt. Für das Leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Der 
Schulchor, eine Kinder-Disco, die 
Villipas sowie ein DJ sorgen für 
gute Stimmung und einen langen 

Abend. Beginn um 14 Uhr, Enten-
rennen um 16 Uhr. Ende: solange 
es geht.
Am Vorabend, Freitag, 25. Sep-
tember, findet um 18 Uhr in der 
St. Michaelskapelle eine Messe 

zum Patronatsfest in der Pecher 
Kapelle statt. Um 19 Uhr werden 
die Gefallenen Pechs geehrt, 
anschließend sind alle Besucher 
zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.
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Waldwirtschaft heute und Projekt „Waldruh Wachtberg“
Senioren-Union Wachtberg

Teilnehmer der Veranstaltung
Fotos: privat

 v. l. n. r.: Dr. Angelika Pick, Margarete Keller, Gastgeberin Freifrau von 
Loë, Dr. Werner Link, Ehrenvorsitzender Reinhard Hertz. 

Wachtberg-Adendorf - Am 10. Sep-
tember besuchte eine Gruppe der 
Senioren-Union Wachtberg mit ihrem 
Vorsitzenden Dr. Werner Link die Burg 
Adendorf und informierte sich dort über 
private Waldwirtschaft und das Projekt 
„Waldruh Wachtberg“. Den Kontakt 
knüpfte die Stellvertretende Vorsitzende 
Margarete Keller.
In Wachtberg bewirtschaftet die Familie 
von Loë seit mehreren Generationen 
den Adendorfer Wald. Der Wald erfüllt 
dabei vielfältige Funktionen: Er liefert 
den nachwachsenden Rohstoff Holz, 
dient dem Natur- und Klimaschutz und 

ist zugleich wichtiger Erholungsraum für 
die Bürger unserer Region.
Freiherr Georg von Loë ging besonders 
auf die Veränderungen seiner Waldwirt-
schaft in den letzten Jahrzehnten ein. 
Wurde früher hauptsächlich Brennholz 
für die ortsansässigen Töpfereien und 
Holz für die Bauwirtschaft produziert, 
liegt der Schwerpunkt heute auf hoch-
wertigen Hölzern und einem nachhalti-
gen Anbau. In den Jahren 2020/2021 
richtete der Borkenkäfer auch in seinen 
Wäldern großen Schaden an.
Den in den letzten Jahrzehnten stark 
zunehmenden Wunsch von Teilen un-

serer Gesellschaft nach einer Naturbe-
stattung können viele Kommunen auf 
ihren traditionellen Friedhöfen nicht 
erfüllen. Die Familie von Loë plant, in 
einem Teil ihres privates Waldes einen 
Beerdigungswald einzurichten. Dieses 
„Projekt Waldruh“ wird von ihr in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Wachtberg und dem Rhein-Sieg-Kreis 
vorangebracht. Verwaltung und Rat 
der Gemeinde Wachtberg befürworten 
das Projekt ausdrücklich. Im besten Fall 
kann der Beerdigungswald noch 2027 
an den Start gehen. Anschließend führte 
Freifrau Gabriela von Loë durch ausge-

wählte Räume der Burg.
Bei ihrer sehr engagierten Führung 
vermittelte sie viele Informationen zur 
Geschichte der Burg und zur Familie 
von Loë. Auch schon länger in Wacht-
berg lebende Teilnehmer konnten ihren 
Wissensstand zu Burg und Familie noch 
erweitern.
Dr. Werner Link dankte der Familie von 
Loë für die herzliche Aufnahme, den sehr 
informativen Vortrag und die ebenso in-
formative Führung durch die Burg. Die 
Teilnehmer erlebten einen interessanten 
Nachmittag.
Senioren-Union Wachtberg
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Gutschrift für Ihre 
alte Matratzealte Matratze
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Hinweis

Sitzungen

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich 
gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg durch Aus-
hang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34, 53343 

Wachtberg-Berkum, vom 21.09.2026 bis 05.10.2026. Der Aushang zur 
Ortsausschusssitzung Villip/Villiprott/Holzem erfolgt am 28.9.2026. Online 
sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de abrufbar.

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 29. September 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem das Förder-
programm Dauerkulturen zum Erosionsschutz und zur Starkregenvorsorge, 
die Präsentation des Abschlussberichts des Fußverkehrschecks 2025, die 
Vorstellung des interkommunalen Fahrradmietsystems „Welo“ und der 
Sachstandsbericht des Mobilitätsmanagements.
Haupt- und Finanzausschuss
Mittwoch, 30. September 2026, 18:00
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem Einwohneranträ-
ge, Fraktionsanträge, die Gebührenkalkulation Dorfsäle, die Neukalkulation 
Sondernutzungsrecht an öffentlichen Straßen, die Anpassung der Sondernut-
zungssatzung, die öffentlich-rechtliche Vereinbarung Förderschule Bornheim, 
das Projekt Rathausneubau, die Geschwindigkeitsüberwachung im Rahmen 
interkommunaler Zusammenarbeit, die Benehmensherstellung gem. §55 
Abs. 2 KrO für den Haushaltsplan 2027 des Rhein-Sieg-Kreises, vorläufige 
Ermächtigungsübertragungen 2025 gemäß § 22 Kommunalhaushaltsver-
ordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) in das Haushaltsjahr 2026, 
Budgetberichte 2. Quartal 2026, der Bericht über den Stand der Schulden 
zum 30.06.2026 und der Sitzungskalender 2027 sowie im nichtöffentlichen 
Teil Grundstücksangelegenheiten, der neue Vertrag für das Amtsblatt „Wir 
Wachtberger“, die Prüfung der Beauftragung von Mitgliedern politischer 
Gremien und der Bericht über rechtshängige Verfahren.
Verwaltungsrat der AöR
Donnerstag, 1. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum

Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2025 und der Geschäftsbericht der Gemeindewerke 
Wachtberg, AöR einschließlich Beschluss über die Gewinnverwendung und 
Entlastung der Vorständin, der Vortrag des Wirtschaftsprüfers zum Jahres-
abschluss 2025 und zu steuerlichen Fragestellungen der enewa, die Vor-
stellung der Investitionsmaßnahmenübersicht und Priorisierung der enewa 
GmbH, der Sachstandsbericht Starkregenrisikomanagement und der Bericht 
der Vorständin.
Ortsausschuss Villip/Villiprott/Holzem
Donnerstag, 8. Oktober, 19:00 Uhr
Grundschule Villip, Villiper Hauptstr. 21, Villip
Auf der Tagesordnung stehen voraussichtlich unter anderem die Brücken 
Im Bruch und Ölmühle, die Spielplätze, die Verkehrsführung im Ortskern, 
testweise Verkehrsführung an den Ortseingängen, Verkehrssicherheit, Ver-
kehrsgutachten sowie die Umsetzung vorangegangener Beschlüsse.

Gemeinsam informieren und vorsorgen
Wachtberg beim Aktionstag Starkregen- und Hochwasserschutz in Bornheim vertreten

Wachtberg (ar) - Nachdem der jähr-
lich stattfindende Aktionstag „Stark-
regen- und Hochwasserschutz“ der 
linksrheinischen Kommunen im 
Rhein-Sieg-Kreis 2025 in Wachtberg 
stattfand, war in diesem Herbst die 
Stadt Bornheim an der Reihe. Im Ale-
xander-von-Humboldt-Gymnasium 

informierten Fachleute, Kommunen, 
Organisationen und Unternehmen 
über die Gefahren durch Starkregen 
und Hochwasser, richtiges Handeln 
im Ernstfall und Möglichkeiten, 
Schäden frühzeitig zu vermeiden 
oder zu begrenzen.
Auch die Gemeinde Wachtberg war 

gemeinsam mit den weiteren Kom-
munen der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel sowie den Städten Bonn und 
Brühl vor Ort und stellte ihre Maß-
nahmen und Angebote zur Starkre-
genvorsorge und Klimaanpassung 
vor.
Am Stand der Gemeinde Wachtberg 

standen der Starkregenberater der 
Gemeinde, der Klimaschutzmanager 
und der Klimaanpassungsmanager 
für Gespräche und Fragen zur Ver-
fügung. Dabei zeigten sie die vielfäl-
tigen Beratungs- und Informations-
möglichkeiten der Gemeinde auf. 
Diese reichen beispielsweise von der 
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Aus Ideen werden Taten
Die Ideenschmiede Ließem geht in die zweite Runde

Kompetente Beratung am Wachtberger Stand

Beratung zum Schutz von Gebäuden 
und Grundstücken vor Starkregen 
über Fragen zur Entsiegelung und 
Gestaltung von Flächen bis hin zu 
Möglichkeiten der Regenwasserrück-
haltung und weiteren Maßnahmen 
zur Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels.
Ein weiteres Beratungsangebot der 
Gemeinde ist die Starkregengefah-
renkarte, anhand derer Bürgerinnen 
und Bürger die mögliche Gefährdung 
ihres Grundstücks durch Starkregen 
einsehen und geeignete Vorsorge-
maßnahmen ableiten können. Auch 
naturbasierte Lösungen standen im 
Fokus. So wurde unter anderem auf 
die Anlage von Blühwiesen mit hei-
mischem Regiosaatgut hingewiesen. 
Kostenlose Samentütchen konnten 
direkt am Stand mitgenommen wer-
den. Auch die bis zum 31. Oktober 
noch laufende Aktion „Abpflastern“ 
wurde vorgestellt. Dabei unterstützt 
und fördert die Gemeinde Wachtberg 
die Entsiegelung privater Flächen und 
möchte dazu anregen, befestigte 
Flächen zurückzubauen und wieder 
wasserdurchlässig zu gestalten.
„Starkregen und Hochwasser ma-
chen nicht an Gemeindegrenzen 
halt. Umso wichtiger ist es, dass wir 
uns interkommunal austauschen, 
voneinander lernen und gemeinsam 
daran arbeiten, unsere Kommunen 

widerstandsfähiger zu machen“, 
sagt Jeannette Herrmann, Beige-
ordnete der Gemeinde Wachtberg. 
„Genauso wichtig ist aber die private 
Vorsorge. Jeder kann etwas tun, um 
das eigene Haus und Grundstück 
besser zu schützen. Der Aktionstag 
zeigt ganz praktisch, welche Mög-
lichkeiten es dafür gibt.“
Einen anschaulichen Blick auf die 
Ursachen und Auswirkungen bot die 
Ausstellung „Klima im Wandel“. 
Sie zeigte Zusammenhänge zwischen 
dem menschengemachten Klima-
wandel, Wetterextremen und Stark-
regenereignissen. Das Landesamt 
für Natur, Umwelt und Klima NRW 
(LANUK) informierte darüber hinaus 
über die Klimafolgen für die Region, 
Starkregengefahrenkarten und Mög-
lichkeiten der Klimaanpassung.
Die Veranstaltung machte deutlich, 
dass Starkregenvorsorge auf ver-
schiedenen Ebenen ansetzen muss. 
Neben Informationen zu den Folgen 
des Klimawandels standen konkrete 
Schutzmaßnahmen für Gebäude und 
Grundstücke ebenso im Mittelpunkt 
wie naturbasierte Lösungen. So ging 
es unter anderem um Dachbegrü-
nung, Entsiegelung und natürliche 
Regenrückhaltung. Die Feuerwehr 
Bornheim gab zudem Einblicke in 
die Gefahrenabwehr und zeigte an-
hand der Flutkatastrophe von 2021 

auch die Grenzen der Einsatzmög-
lichkeiten auf.
Der Aktionstag findet jährlich in einer 
der linksrheinischen Kommunen statt 
und wird von der Linksrheinischen 
Interkommunalen Zusammenarbeit 

(LIZ) getragen. Die Veranstaltung soll 
Bürgerinnen und Bürger für die Risi-
ken von Starkregen und Hochwasser 
sensibilisieren und zugleich konkrete 
Hilfestellungen für die eigene Vor-
sorge geben.

Wachtberg-Ließem (ka) - Viele tolle 
Ideen wurden seit dem 28. Mai - 
dem Geburtstag der Ideenschmiede 
Ließem - von Ließemerinnen und 
Ließemern eingebracht. Ideen, die 
ihren Ort Ließem noch liebens- und 
lebenswerter machen können, Ideen, 

die Lust machen, sie gemeinsam um-
zusetzen. Am 29. September folgt 
nun der nächste Schritt: Die Ideen 
sollen in die Tat umgesetzt werden. 
Am liebsten gemeinsam. Am liebsten 
mit Groß und Klein, Alt und Jung, 
am liebsten mit möglichst vielen von 

Ihnen. Von 18:00 bis 20:00 Uhr fin-
det an diesem Tag die Fortsetzung der 
„Ideenschmiede für Ließem“ im Köl-
lenhof statt. Genannte Ideen werden 
vorgestellt, um dann gemeinsam zu 

überlegen, welche wie gemeinsam um-
gesetzt werden. Themen wie „Begeg-
nung“, „Bewegung“, „Ortsgeschichte“ 
und „Ortsverschönerung“ stehen dabei 
ganz weit oben auf der Liste.
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„Musubu“ oder „Stärken, was uns verbindet“
Ein Gänsehautmoment mit dem Bundespräsidenten

BM Swen Christian und Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier

Wachtberg (ka) - Es ist einer dieser 
Tage, an denen man schon beim Auf-
wachen weiß, dass etwas Besonde-
res passieren wird. Ich bin ein biss-
chen aufgeregt, aber die Vorfreude 
überwiegt. In Gold prangt der Bun-
desadler auf der Karte: „Der Bundes-
präsident und Frau Elke Büdenben-
der bitten... zum Bürgerfest in den 
Park der Villa Hammerschmidt...“ 
2.500 engagierte Menschen aus 
ganz Deutschland wurden zu die-
sem, ihrem Tag, vom Bundespräsi-
denten eingeladen. Stellvertretend 
für so viele engagierte Menschen, 
die unser Land gestalten und lie-
bens- und lebenswert machen. Und 
ich als Ehrenamtskoordinatorin der 
Gemeinde Wachtberg darf dabei 
sein.
Als ich mit Swen Christian, unserem 
Bürgermeister, vor der Villa Ham-
merschmidt stehe - der Himmel 
ein Wechselspiel aus Sonne und 
Wolken, die Fahne des Bundesprä-
sidenten flattert im Wind -, wirkt 
alles fast ein wenig unwirklich. In 
der Hand haben wir die blaue Ta-
sche mit dem Wachtberger Wappen, 
darin das am Morgen erst präsen-
tierte Wachtberger Wimmelbuch, 
ein Wachtberger Fotobuch und ein 

Brief an den Bundespräsidenten. 
Gern würden wir ihm dies persön-
lich überreichen, im Namen der vie-
len engagierten Wachtbergerinnen 
und Wachtberger. Und dann ist er 
da, der erwartete Moment: Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier 
und Elke Büdenbender erscheinen 
vor der Villa Hammerschmidt. Beifall 
von Tausenden Händen.
„... Bonn ist ein guter Ort, um ein 
Fest zu feiern, zu Ehren der Bürger, 
die Verantwortung übernehmen für 
sich und andere. Heute geht es um 
Sie, um das, was Sie für unser Land 
tun. Sie sind es, die mit Ihrem En-
gagement unser Grundgesetz mit 
Leben füllen - und darauf ist jede 
Demokratie so dringend angewie-
sen: auf Menschen, die mitmachen, 
Tag für Tag, an vielen Abenden, Wo-
chenenden, Feiertagen, Menschen, 
die helfen, sich einbringen, ohne 
lang zu überlegen. Und dafür möch-
ten meine Frau und ich Ihnen heute 
Abend Danke sagen: Danke für das, 
was Sie für unsere Gesellschaft, für 
unser Land tun! Ob in der Nachbar-
schaft, bei der Hausaufgabenhilfe, 
beim Roten Kreuz oder THW, bei der 
Betreuung von Flüchtlingen oder im 
Hospiz, beim Sport, in der Kultur und 

unzähligen anderen Aktivitäten. Wir 
brauchen gerade jetzt Menschen wie 
Sie, und Sie alle brauchen die Unter-
stützung der vielen in unserem Land, 
der großen, aber oft zu stillen Mehr-
heit, die in einer Demokratie leben 
will. Der Mehrheit, die sich nicht pau-
senlos über andere empört, sondern 
selbst etwas tut, um die Dinge zum 
Besseren zu wenden. Ich glaube, 
nur so werden wir gemeinsam die 
Zukunft gewinnen...“, so der Bun-
despräsident bei der Eröffnung des 
Bürgerfestes am 4. September 2026 
in Bonn. Seine Worte finden sich wie-
der in jedem, der heute hier sein darf 
- stellvertretend für so viele.
Es ist für uns eine Ehre, dabei zu 
sein, unsere Gemeinde mit all den 
engagierten Menschen vertreten zu 
dürfen. Die Stimmung im Park ist 
fröhlich, friedlich, erwartungsvoll 
und verbindend. Der Bundespräsi-
dent und seine Frau sind umringt von 

Menschen, die ein Foto machen oder 
etwas mitgeben möchten. Und tat-
sächlich gelingt es uns, dem Bundes-
präsidenten das Wimmelbuch und 
die Tasche zu übergeben und diesen 
besonderen Moment mit der Kamera 
festzuhalten. Ein Gänsehautaugen-
blick mit einem Strahlen im Gesicht.
Wir kommen an diesem Tag mit so 
vielen Menschen ins Gespräch. Re-
den über Engagement, über Demo-
kratie und Stimmungen im Land. „... 
Beim ehrenamtlichen Engagement 
geschieht etwas ganz Wichtiges: 
Menschen verbinden sich, sie kom-
men mit anderen Menschen zusam-
men, denen sie sonst vielleicht nie 
begegnet wären. Musubu eben, auf 
Japanisch. Und auf Deutsch: Lasst 
uns stärken, was uns verbindet...“ 
Die Worte des Bundespräsidenten 
drücken aus, was alle Anwesenden 
fühlen. Worte, die Herzensbrücken 
bauen.



|  11Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 26. September 2026 | Kw 39 | Rautenberg Media

Bürgermeister  
Swen Christian vor Ort
Die nächsten Termine

Energie-Dialog  
in Wachtberg
Heizungstausch - Heizen und Kühlen  
mit der Wärmepumpe

2-tägige „Chill out holidays in nature“ 
Natur-Fun & Action pur - „Spannende Krabbeltier-Tage“ zum Ende der Herbstferien

Vortrag BRAIN HEALTH
Warum das Gehirn mehr Aufmerksamkeit verdient

BM Swen Christian 
Foto: povfotografie

06.10.2026 17:30 bis 19:00 Uhr 
- Berkum, Vor dem Rathaus, Rat-
hausstr. 34

08.10.2026 17:30 bis 19:00 Uhr 
- Villip, Parkplatz an der Kirche, 
Villiper Hauptstr. 38

Einfach vorbeikommen, zuhören, 
mitreden oder Fragen stellen.

Wachtberg (rc) - Über die Möglich-
keiten des Heizungstauschs hin zur 
Wärmepumpe gibt Stephan Herpertz, 
Energieberater der Verbraucherzent-
rale NRW, einen neutralen Überblick. 
Er erläutert, unter welchen Gegeben-
heiten der Umstieg sinnvoll ist, welche 
Förderungen in Anspruch genommen 
werden können, und welche Planungs- 
sowie Umsetzungsaspekte zu beach-
ten sind.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben im Anschluss die Möglichkeit, 
Fragen an den Referenten zu stel-
len. Nutzen Sie diese Gelegenheit 

für einen direkten Austausch!
Wann: Mittwoch, 07.10.2026, 
18:00 - 19:30 Uhr
Wo: Aula der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, 
53343 Wachtberg
Die Teilnahme ist kostenlos. Aus 
organisatorischen Gründen wird bis 
zum 06. Oktober um Anmeldung an 
klima@wachtberg.de oder telefo-
nisch unter 0228/9544-240 gebeten.

Wachtberg (mk) - Die Gemeinde 
Wachtberg bietet auch in diesem 
Jahr in Zusammenarbeit mit der Bio-
login und Naturerlebnispädagogin 
Silvia Johna für 2 Tage ein Herbst-
ferien-Erlebnis Programm an.
Ort: Filmraum der Hans-Dietrich-
Genscher Schule, Berkum
Betreuungszeiten: 9.30-15.00 Uhr
Teilnehmerzahl: 25 Kinder
Mindestteilnehmerzahl: 15 Kinder
Kursgebühr: 60 €
Eine verbindliche Anmeldung 

ist bis 15.10.2026 notwendig. Der 
Betrag ist zu Beginn der Ferienfrei-
zeit in bar mitzubringen.
Zeitraum: die letzten beiden 
Herbstferientage: 29. & 30.10.2026
2 Thementage zum Erleben der 
Natur mit allen Sinnen, viel Wis-
senswertes & Geschichten rund um 
die Natur sowie Kreatives zu den 
Themen und viel Spannung, Natur-
erlebnisspiele und natürlich ganz viel 
Spaß und Zeit zu freiem Spiel
Verpflegung: Die Kinder bringen 

Lunchpakete mit, da sie so ihre Lieb-
lingsspeisen und auf ihre Gesund-
heit abgestimmtes Essen (z.B. kein 
Allergierisiko) haben und wir örtlich 
flexibel sind.
Alle weiteren Informationen entneh-
men Sie bitte dem Anmeldeformu-
lar auf der Homepage der Gemeinde 
Wachtberg unter www.wachtberg.
de oder bei Melanie Kamradt, 
Gemeinde Wachtberg, erreichbar 
unter melanie.kamradt@wacht-
berg.de, Telefon 0228-9544-153.

Wachtberg-Berkum (bp) - Aufgrund 
der großen Resonanz auf seinen Vor-
trag zum Internationalen Aktions-
tag für Frauengesundheit bietet Dr. 
med. Matti Förster einen zusätz-
lichen Termin an: Am Dienstag, 
06. Oktober 2026, um 19:00 
Uhr widmet sich der Facharzt für 
Neurologie und Präventionsexperte 
erneut der Frage, was Frauen konkret 

für ihre Gehirngesundheit tun kön-
nen. Denn gesund älter zu werden 
bedeutet nicht nur, körperlich fit zu 
bleiben, sondern vor allem, geistig 
klar und unabhängig zu leben. Im 
Mittelpunkt des Vortrags stehen ak-
tuelle Erkenntnisse zu neuro-vasku-
lären Zusammenhängen, individuelle 
Risikofaktoren und alltagstaugliche 
Strategien zur Prävention.

Termin auf einen Blick: Diens-
tag, 06. Oktober 2026 um 19:00 
Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Berkum, Rathausstraße 
34, 53343 Wachtberg
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung jedoch erforderlich 
per E-Mail an: gleichstellung@
wachtberg.de.
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Wachtberger Wimmelspaß
Für Groß und Klein - vom Bürger bis zum Bundespräsidenten

Ungeduldige LeserBM Swen Christian bei der Buchpräsentation

Wachtberg-Villip (ar) - ein Drache 
mit einem goldenen Becher, Hans-
Dietrich Genscher hält einen Globus 
in der Hand, Veronika Schüffelgen 
gießt ihre Blümchen, und Hans 
Riegel verteilt Gummibärchen - un-
endlich viele liebevoll gezeichnete 
Wachtberger Besonderheiten gibt 
es in dem neuen Wimmelbuch zu 
entdecken, das der Förderverein für 
Kunst und Kultur in Wachtberg (KU-
KIWA) in Auftrag gegeben hat und 
nun erschienen ist.
Bei der Buchpräsentation im Villi-
per Familienzentrum führte Alfred 
Schneider, der Vereinsvorsitzende, 
die anwesenden Kindergartenkin-

der (die Zielgruppe, aber nicht nur) 
in die Magie von Wimmelbüchern 
ein: „Man kann sie zehn Mal lesen 
und entdeckt immer etwas Neues.“ 
Wohl wahr, denn in den fünf groß-
formatigen Doppelseiten steckt ganz 
Wachtberg drin: Drachen, Kugeln, 
Könige, Römer, Ritter, Pferde, Vulka-
ne, Karneval, Burgen, Hühner, Erd-
beeren, Rüben... Alles von den bei-
den Zeichnern Torsten und Carsten 
Odenthal mit viel Liebe zum Detail 
umgesetzt.
Bürgermeister Swen Christian, der 
vorab schon mal ein wenig schmö-
kern durfte, bedankte sich beim 
KUKIWA-Team, das so viel Einsatz 

und Liebe in dieses wunderbare 
Buch gesteckt hat. An die Kinder 
gewandt, meinte er: „Bei uns in 
Wachtberg gibt es so viel zu ent-
decken. Allein in diesem Buch ste-
cken 1000 Geschichten.“ Jonathan 
Grundwald, NRW-Landtagsabgeord-
neter und Bildungspolitiker, betonte, 
wie wichtig Wimmelbücher für die 
Sprachbildung sind. „Wir haben 
die Verantwortung, für alle unsere 
Kinder gute Startbedingungen zu 
schaffen.“ Was Thomas Wagner, 
Dezernent des Rhein-Sieg-Kreises 
für Jugend, Sport und Kultur, nur 
bestätigen konnte.
Und das Allerbeste: Jedes Wacht-

berger Kindergartenkind im Alter 
über drei Jahren erhält ein Exemp-
lar des „Wachtberger Wimmelspaß“ 
kostenlos. Alle anderen können das 
im J.P. Bachem Verlag erschienene 
Buch für 16,95 Euro im Buchhandel 
erwerben.
Neugierig geworden? Dann schauen 
Sie mal auf www.kukiwa.de, wo es 
noch viele weitere Informationen 
zum „Wachtberger Wimmelspaß“ 
und seinem bezaubernden Inhalt 
gibt. Natürlich kann das Buch auch 
von Nicht-Wachtbergerinnen und 
-Wachtbergern gelesen werden. 
Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier hat auch schon eins.
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Jugendbefragung 2026
Nimm teil an unserer Umfrage zu deinem 
Leben in Wachtberg

Weil es so toll war!
Besonders schöne Erinnerungen an die 
Wachtberger Ferienfreizeit

Schnibbeln für die Gemeinschaft

Als Kinderfreundliche Kommune 
hat die Gemeinde Wachtberg sich 
zur Aufgabe gemacht, die UN-Kin-
derrechtskonvention auf lokaler 
Ebene umzusetzen, also das Wohl 
von Kindern und Jugendlichen 
zum festen Maßstab ihres Han-
delns zu machen. Und jetzt sind 

die Experten gefragt: Alle Wacht-
berger Kinder und Jugendlichen 
sind gebeten, an der Jugendbefra-
gung 2026 teilzunehmen, denn Ihr 
seid die Profis!
Bitte scannt den QR-Code, macht 
mit und informiert Eure Freunde! 
Ihr seid gefragt!

Limburg, wir kommen - Kanutour auf der Lahn

Frühstück nach einer kühlen Nacht an der Lahn
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Sprechstunden/Termine

Latingrooves und nuancenreiche Improvisationen
Brazilian Winds am 6. Oktober im Köllenhof

Erziehungs- und  
Familienberatung

Die nächsten Sprechstunden der Er-
ziehungs- und Familienberatungsstel-
le des Rhein-Sieg-Kreises, Aachener 
Straße 16, Rheinbach, Tel. (02226) 
92785660, finden am Dienstag, 06. 
Oktober 2026, von 08:00 bis 09:00 
Uhr im Kommunalen Kindergar-
ten „Glühwürmchen“, Mehlemer 
Straße 3a in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon: (0228) 342723 
und am Mittwoch, 14. Oktober 
2026, von 09:00 bis 10:30 Uhr im 
Katholischen Familienzentrum 
„Sankt Marien Wachtberg“, Am 
Bollwerk 13 in Wachtberg-Berkum, 
Telefon: (0228) 344868 statt. An-
meldungen erbeten - über die Er-
ziehungsberatungsstelle oder beim 
Familienzentrum / Kindergarten.

Deutscher Kinderschutzbund

Die kreisweite Anlauf- und Be-
ratungsstelle gegen sexuellen 
Missbrauch, Misshandlung und 
Vernachlässigung des Deutschen 
Kinderschutzbundes befindet sich 
in 53757 Sankt Augustin, Kölnststr. 
112-114, Tel.: (02241) 28000. In 

Wachtberg bietet das Kommunale 
Familienzentrum „Drachen-
felser Ländchen“, Zwischen den 
Hüllen 1-9, in Villip eine Kontakt- 
und Informationsmöglichkeit. Die 
Sozialpädagoginnen der Beratungs-
stelle in Sankt Augustin unterstützen 
Mütter, Väter, Kinder und Jugend-
liche sowie alle Hilfesuchenden 
dabei, die Rechte der Kinder auf 
Selbstbestimmung, gewaltfreie Er-
ziehung und seelische Gesundheit 
einzufordern, zu wahren und zu 
fördern. In Krisensituationen geben 
sie Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen. Internet www.kinderschutz-
bund-sankt-augustin.de.

ASB-Hebammenmobil

Das mit einer Hebamme und einem/
einer Rettungssanitäter/in besetzte 
Hebammenmobil des Arbeiter-Sa-
mariter-Bund NRW e.V. (ASB) bietet 
Familien niedrigschwellig und un-
bürokratisch Hebammenleistun-
gen an. So können in der mobilen 
Hebammenpraxis Beratung und 
Betreuung rund um das Thema 
Schwangerschaft, Geburt und Still-
zeit stattfinden. Das ASB-Hebam-

menmobil steht immer freitags 
von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem 
Parkplatz am Einkaufszentrum, 
Am Wachtbergring in Berkum. 
Um besser planen zu können, ist eine 
Anmeldung auf www.asb-hebam-
menmobil.de erwünscht, zwingend 
erforderlich aber nicht.

Offener Babytreff

Zu einem offenen Babytreff lädt die 
Familienhebamme Felicitas Josmann 
Mütter und Väter mit Kindern im ersten 
Lebensjahr am Dienstag, 20. Okto-
ber 2026, von 10:00 bis 11:30 Uhr, ins 
Familienzentrum Drachenhöhle, 
Mehlemer Straße in Wachtberg-Nie-
derbachem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum gegen-
seitigen Erfahrungsaustausch, zum 
Kennenlernen und Kontakte knüpfen, 
besteht die Möglichkeit, mit der Fami-
lienhebamme Fragen zum Stillen/zur 
Flaschennahrung, zu Ernährung/Ein-
führung der Beikost und zur Entwick-
lung des Kindes im gesamten ersten 
Lebensjahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und 
Schadstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das 
Schadstoff-Mobil kommen wieder 
nach Wachtberg. Beide stehen am 
Montag, 12. Oktober 2026, von 
12:30 bis 17:30 Uhr in Adendorf, Am 
Sportplatz (Parkplatz). Elektroklein-
geräte dürfen nicht über den Haus-
müll entsorgt werden. Sie sind mit 
einer durchgestrichenen Mülltonne 
gekennzeichnet. Sondermüll gehört 
ebenfalls nicht in die Mülltonne. De-
tails sind auf www.rsag.de abrufbar. 
Rückfragen beantwortet die RSAG 
auch unter Tel. (02241) 306 306.

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Bürgermeister Swen Christian lädt 
regelmäßig zur Bürgermeister-
sprechstunde ein. Dabei haben 
Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit 
in den Austausch mit dem Bürger-
meister zu gehen und Themen zu 
erörtern, die die Wachtberginnen 
und Wachtberg bewegen.
Die Sprechstunde findet in aller 
Regel donnerstags zwischen 15 
und 18 Uhr statt. Es wird um An-
meldung unter 0228/9544180 
gebeten.

Wachtberg-Ließem (ml) - Das frische 
Quartett vereint brasilianische und 
lateinamerikanische Stile mit der 
amerikanischen Jazztradition zu 
einer eigenen Note und balanciert 
gekonnt zwischen verschiedenen 
Latingrooves und nuancenreichen 
Improvisationen.
Brazilian Winds tritt in verschiedenen 
Besetzungen auf: Am liebsten in vol-
ler Besetzung im Quartett, aber sehr 
gerne auch im Trio (Cristian Faig, 
Uwe Arenz und Christian Kuss-
mann) oder im Duo (Cristian Faig 
und Uwe Arenz).

Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich ein-
geladen, bei unserer offenen Jazz-
Session mitzuspielen und den Abend 
gemeinsam musikalisch ausklingen 
zu lassen.

Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf 
gerne voll werden.
Dienstag, 06. Oktober 2026,
20.00 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14, 
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Park-
situation vor Ort
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Veranstaltungskalender
Herbst-Weinprobe im Wacht-
berger Weinladen, RaibleWein
Sa 26.09.2026, 15:00 bis 19:00 Uhr 
- RaibleWein, Im Rosengarten 13, 
Ließem
ReibleWein
Dorffest Pech
Sa 26.09.2026, ab 14:00 Uhr - 
Feuerwehrplatz, Seibachstr. 3, Pech
Ortsfestausschuss Pech e.V.
46. Kinder-Kram-Basar
So 27.09.2026, 14.00 bis 17.00 Uhr 
- Köllenhof Ließem
Infos: Monika Heidenreich, 
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wachtberg
Abschlussfest der Interkultu-
rellen Woche in Wachtberg mit 
dem „Kültürklüngelorkestar“
So 27.09.2026, 17:00 bis 20:00 
Uhr - Pössemer Treff, Weißer Weg 9, 
Werthhoven
Gemeinde Wachtberg und Ökume-
nischer Arbeitskreis
ZWAR - „Zwischen Arbeit und 
Ruhestand“
Mo 28.09.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 
- Hotel Zu den Linden, 
Rathausstr. 24-26, Berkum
Ehrenamtskoordination 
Gemeinde Wachtberg
„Aus Ideen werden Taten“ - 
Fortsetzung der Ideenschmiede 
Ließem
Di 29.09.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr 
- Köllenhof, Marienforster Weg 14, 
Ließem
Gemeinde Wachtberg
Selbsthilfegruppe „Tag Eins“ 
für Frauen mit Burnout & 
Depression
Di 29.09.2026, 19:00 bis 21:00 Uhr 
- Ort wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben
Anmeldung: hallo@tageins-for.me 
oder 0175/4546473
TAG EINS Selbsthilfegruppe
Oktober 2026
Mehrgenerationenaustausch 
nach Italien
Do 01.10. bis So 04.10.2026
Partnerschaftsverein Wachtberg e.V.
Samstagstreff
Sa 03.10.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr 
- Kath. Familienzentrum St. Marien, 
Am Bollwerk 13, Berkum

Ökumenischer Arbeitskreis
Herbstzauber in Berkum
Sa 03.10.2026 ab 12:00 Uhr - 
Schulhof HDG-Schule, Stumpeberg-
weg 5, Berkum
Godart Berkum e.V.
Käpt‘n Book in Wachtberg - 
Jule Wellerdiek liest 
„Fundbüro Wurm“
Sa 03.10.2026, 15:00 bis 16:00 Uhr 
- Köllenhof, Marienforster Weg 14, 
Ließem
Eintritt frei, ab 4 Jahre, Anmeldung: 
dieter.dresen@web.de
Büchereiverbund Wachtberg - 
Käpt“n Book
Erntedankfest in Villiprott
So 04.10.2026, 11:00 bis 17:00 Uhr
Forsthaus Schönwaldhaus., Dorfstr. 
66, Villiprott
Erntedankfest 
am Pössemer Treff
So 04.10.2026, 11:00 bis 17:00 Uhr 
- Pössemer Treff, Weißer Weg 9, 
Werthhoven
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V
Workshop zur Digitalen 
Unabhängigkeit
So 04.10.2026, 10:30 bis 12:30 Uhr 
- Filmraum der HDG-Schule, Stumpe-
bergweg 5, Berkum
SPD Fraktion Wachtberg
JAZZ IM KÖLLENHOF 
mit „Brasilian Winds“
Di 06.10.2026, 20:00 Uhr - Köllen-
hof, Marienforster Weg 14, Ließem
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Gemeinde Wachtberg
Hagios-Gesangsgruppe
Di 06.10.2026, 19:00 bis 20:30 Uhr 
- Evangelisches Gemeindehaus, 
Bondorfer Straße 18, Niederbachem
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Origami-Drachenfalter
Mi 7.10.2026, 15:00 bis 18:00 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Wild & Wein im Schuppen 
(dazu Live-Musik, Delikatessen, 
stilvolle Accessoires)
Do 08.10.2026, 17:00 bis 22:00 Uhr, 
Fr 09.10. und Sa 10.10.2026, 

15:00 bis 22:00 Uhr - Schuppen No. 32, 
Oberdorfstr. 32, Berkum
Schuppen No 32 Team
Wachtberger Repair Café
Do 08.10.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr 
- Köllenhof, Marienforster Weg 14 - 
Ließem
Gemeinde Wachtberg
Elfentanz und Feenzauber - 
Familienwanderung durch den 
Wald
Fr. 09.10.2026, 15:30 bis 18:00 Uhr 
- Kath. Kita St. Maria Rosenkranz-
königin, Am Bollwerk 13, Berkum
Familienzentrum NRW St. Maria 
Rosenkranzkönigin
Goldies 60 plus
Fr 09.10.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr 
- Pössemer Treff, Weißer Weg 9, 
Werthhoven
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V
Vernissage: 
Schatten und Träume
Ausstellung Dr. W. Osterhage, Musik 
von Ménage à Trois
Fr 09.10.2026, 19:00 Uhr - Haus 
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Café DiWa - „Frauenfrühstück“
Sa 10.10.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Gemeinde Wachtberg
Auf den Spuren der Römer: 
Welterbe vor der Haustür per 
Rad erleben!
Sa 10.10.2026, 10:00 bis 17:00 Uhr 
- Start: Köllenhof, 
Marienforster Weg 14, Ließem
ADFC Wachtberg
Käpt‘n Book - Figurentheater 
Papperlapupp! 
„Der Zauberer von Oz“
Sa 10.10.2026, 15:00 bis 16:00 Uhr 
- Köllenhof, Marienforster Weg 14, 
Ließem
Eintritt frei, ab 4 Jahre, Anmeldung: 
dieter.dresen@web.de
Büchereiverbund Wachtberg - 
Käpt“n Book
Info-Stand Tierschutzverein-
Wachtberg e.V. zum Thema 
Welttierschutztag
Sa 10.10.2026, 10:00 bis 17:30 Uhr - 
EKZ Berkum, vor dem EDEKA-Markt, 

Am Wachtbergring 5, Berkum
Tierschutzverein-Wachtberg e.V.
Wachtberger Wander-Verein
Wöchentliche Wanderungen 
mittwochs Sommerzeit 14:00 Uhr 
Winterzeit 13:00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr 
ab Parkplatz Schwimmbad.
Tageswanderungen 
jeden Sonntag. Informationen 
www.wachtberger-wander-verein.de
Evangelische Kirchengemeinde 
Wachtberg
Offener Näh- und Handarbeits-
treff wöchentlich montags ab 18 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Brettspiel-Abend wöchentlich 
dienstags von 19.00 bis 17.00 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Spiele-Nachmittag wöchentlich 
donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10, 
Berkum
Boule-Treff wöchentlich freitags 
ab 14.30 Uhr - Evang. Gemeinde-
haus, Bondorfer Straße 18, 
Niederbachem
Gemeinde Wachtberg
Yoga in the Park
wöchentlich montags bis 05.10.2026 
von 18.00 bis 19.00 Uhr
Burg Adendorf, Burg Adendorf 1, 
Adendorf (nur bei gutem Wetter)
MittwochsTreff Treffen mit Freun-
den, Hilfe und Unterstützung im All-
tag wöchentlich mittwochs 16.00 
bis 18.00 Uhr - Gereonshof 1-3, 
Erlenmaarweg, Werthhoven-Berkum
Streuobstwiesenverein 
Wachtberg
Saftverkauf jeden Samstag 11:00 
bis 13:00 Uhr im Saftlager Nieder-
bachem, Bondorfer Str. 7.
Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, Programm 
unter www.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine werden 
von den Veranstaltern mitgeteilt. Die 
Gemeinde Wachtberg übernimmt 
keine Gewähr für die Korrektheit und 
die tatsächliche Durchführung der 
Veranstaltung. Nähere Infos unter 
0228 / 9544-176.

Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Konzert für guten Zweck

Bäd Honnef Blues Band in Wachtberg
Am 13. November wird es rockig im Köllenhof

Oktobersause in Oberbachem

Erntedankfest in Villiprott 

Wachtberg-Ließem (ml) - Die Bäd 
Honnef Blues Band ehrt und feiert 
die klassische Blues- und Rockmusik, 

z. B. von den Rolling Stones, ZZ Top, 
den Beatles, B. B. King, Eric Clapton, 
Bob Dylan mit kurzen Ausflügen in 

den Punk von Green Day.
Wer hier Karnevalsmusik oder Top 
50 oder sogar Schlager beziehungs-
weise Best of Malle erwartet, ist si-
cherlich falsch.
Fünf Mann eine Mission: mit guter 
Live-Musik das Leben besser zu 
machen! Auf die Setlist kommen 
grundsätzlich nur Songs, auf die die 
Band Bock hat. Freuen Sie sich auf 
Gitarrenriffs, Orgelsounds und kna-
ckige Grooves garniert mit coolen 
Instrumental-Soli. Mehr Infos unter 
www.bhbb.de.
Der Eintritt ist frei, aber die Musiker 
freuen sich über einen gut gefüllten 
„Hut“.
Freitag, 13. November, 20 Uhr
Köllenhof, 

Marienforster Weg 14, 
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die 
Parksituation vor Ort.

Wachtberg-Oberbachem - Am Sams-
tag, 24. Oktober, lädt der VBO 
Oberbachem wieder zur traditionel-
len Oktobersause in den Dorfsaal 
von Oberbachem ein. Nach dem 
Motto: „Vom Pyjama in die Leder-
hose“ geht es ab 19:30 Uhr los. 
Einlass ist ab 19 Uhr, wie immer ab 
18 Jahren.

Bei leckerem Oktoberfestbier sorgt 
Flashligt für die beste Tanzmusik. Für 
das leibliche Wohl sorgt Markus Krupp 
mit seinen Foodtruck. Mit dabei sein 
werden: das Gimmersdorfer Männer-
ballett, die Pink Ladys und viele mehr.
Also auf nach Oberbachem und seid 
dabei!
(VBO Oberbachem)

Wie jedes Jahr lädt die Dorfgemein-
schaft Villiprott auch diesen Herbst 
am ersten Sonntag im Oktober zum 
traditionellen Erntedankfest ein. 
Die Feier in der wunderschönen 
Atmosphäre des Forsthauses Schön-
waldhaus beginnt um 11 Uhr mit 
einem Gottesdienst, an dessen Ge-
staltung die Villiprotter KiTa „Auf 
den zehn Morgen“ und die KiTa 

„KinderW.E.L.T.“ aus Villip mitwirken. 
Anschließend gibt es einen deftigen 
Eintopf für alle, später Kaffee und 
Kuchen sowie Haus- und Handge-
machtes, Unterhaltung für die Kinder 
am Rande des Kottenforsts und eini-
ges mehr. Das Fest endet um 17 Uhr. 
Die Dorfgemeinschaft Villiprott e. V. 
freut sich auf viele Gäste aus nah 
und fern. 

Kleine und große Instrumentalschüler/
innen von fünf Wachtberger Musikerin-
nen geben ein Konzert zugunsten von 
Wachtberg4help. Dieser gemeinnützige 
Verein transportiert zum Beispiel medi-
zinische Hilfsgüter in die Ukraine.

Herzliche Einladung zu einem bun-
ten Programm für Geige, Flöte, Cello 
und Klavier am Samstag, 10. Ok-
tober, um 16 Uhr in der ev. Gna-
denkirche in Wachtberg-Pech, Am 
Langenacker 12.
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Anzeige

Mehr Familienzeit, neue Wellbeing-Erlebnisse  
und Events 
Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Mehr gemeinsame Zeit unter Pal-
men, neue Wege zu mehr Wohl-
befinden und spektakuläre Events: 
Die Therme Euskirchen startet mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm in den goldenen Herbst. 
Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet ab 

sofort auch sonntags für Fam-
ilien

•	 Candlelight-Edition ab Okto-
ber: Stimmungsvolle Konzert-
kulisse mit Live-Musik

NEU: Mehr Familienzeit - Jetzt 
auch sonntags ins Palmen-
paradies
Bisher war im Palmenparadies der 
Samstag der feste Familientag. 
Ab September 2026 erweitert die 
Therme Euskirchen ihre Familien-
zeit. Damit ist die reguläre Alters-
beschränkung im Palmenparadies 

an jedem Wochenende aufgehoben 
und Eltern mit ihren Kindern können 
nun samstags und sonntags gemein-
sam das Palmenparadies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 
während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 1. 
November 2026 steht das Palmen-
paradies Familien täglich und ohne 
Altersbeschränkung offen.
9. und 13. Oktober, 11. Dezem-
ber 2026 | Lange Thermennacht: 
Candlelight-Edition
Ob als Date Night oder gemein-

same Zeit mit Herzensmenschen: 
am 9. Oktober und 13. November 
2026, sowie am 11. Dezember 2026 
verwandeln Kerzen die Therme Eu-
skirchen in eine stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik.

Weitere Informationen gibt es auf 
der Website 
unter 
www.badewelt-euskirchen.de 
oder in der 
BLUPHORIA-App.
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Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, di-

Kreative Geschenkideen und hochwertige Mineralien

rekt an der deutsch-belgischen Grenze, 
erwartet Sie eine Welt voller Staunen 
und Entdeckungen. Auf über 500 
Quadratmetern präsentieren wir eine 
beeindruckende Vielfalt an Mineralien 
und Schmuckstücken: majestätische 
Amethystdrusen, klarer Bergkristall, 
zarter Rosenquarz, ausdrucksstarke 
Achate und Turmaline sowie seltene 
Besonderheiten wie Ozean-Jaspis oder 

Schungit. Ob als dekorativer Blickfang, 
persönlicher Heilstein oder liebevoll 
ausgewähltes Schmuckstück - jedes 
Stück erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass und 
jeden Geldbeutel.

Ein weiterer Herzensbereich ist unsere 
große Fachabteilung für Naturheilmittel 
nach der Lehre der Hildegard von Bin-
gen. Ihre ganzheitliche Sicht auf Körper, 
Geist und Seele ist heute aktueller denn 
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge" finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 



|  19Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 26. September 2026 | Kw 39 | Rautenberg Media

Die ArsMineralis befindet sich im 
Gebäude der bekannten ArsKRIPPA-
NA - der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu 
einem besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Natur, Kunst und Inspiration.
In Losheim gibt es eine Vielzahl an 
Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung im Alten Zollamt 
- mit mehr als hundert Zügen auf einer 
mehr als 200 m² großen H0-Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt. Im 
gleichen Gebäude befindet sich die 
Ausstellung „Grenzgeschichten", 
auch „OldHistories" genannt. Auf-
gebaut sind Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilderern 
und dem Wiederaufbau. „Das hat Opa 
auch immer erzählt!", schwärmt eine 
Besucherin. Die ArsTECNICA mit dem 
großen Modellbahnfachgeschäft ist 

donnerstags, freitags und samstags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Infos: www.arstecnica.de

Direkt gegenüber befindet sich 
das Möbel Outlet Ludwig. Interessierte 
finden hier Qualitätsmöbel, Markenstü-
cke und wertige Exponate zu einem an-
sprechenden Preis-Leistungsverhältnis.

Kleiner Tipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan finden 
Sie belgische Spezialitäten, wie Abtei-
bier und ein günstiges Kaffeeangebot.
Und dann gibt es noch das gemütliche 
Café Old Smuggler wo Sie den herr-
lichen belgischen Kuchen direkt vor Ort 
genießen können.
Und Tanken ist aktuell in Belgien güns-
tiger. Aktuelle Preise finden Sie hier: 
www.grenzgenuss.net
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 
allen Tagen, auch sonntags, geöffnet. 
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: 
www.arsmineralis.net - 
sowie www.grenzgenuss.net

Termin: Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Klinik 
Im Wingert regelmäßig jeweils am 

ersten Mittwoch des Monats. Die 
nächste Infoveranstaltung findet 
am Mittwoch, 7. Oktober, um 17:30 
Uhr in den Räumen der Klinik Im 

Wingert, Im Wingert 9, 53115 Bonn 
statt.
Ausführliche Informationen über 
die Tagesklinik in der Trägerschaft 

von Caritas und Diakonie finden Sie 
unter www.suchthilfe-bonn.de. Wir 
informieren Sie auch gerne telefo-
nisch unter 0228 28970128.
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Energie-Dialog in Swisttal
Wärmepumpen im Kontext von Gebäudemodernisierungsgesetz und Förderungen

Das neue Gebäudemodernisierungs-
gesetz (GModG) hat das Gebäude-
energiegesetz (GEG) abgelöst. Doch 
was bedeutet das für Immobilienbe-
sitzer, deren Heizung älter wird oder 
die eine Sanierung planen? Welche 
Vorgaben gelten jetzt? Welche Mög-
lichkeiten gibt es bei der Wahl der 
Heizung? Und natürlich: Was hat 
sich bei den Fördermitteln geändert?
Im Energie-Dialog erklärt Stephan 
Herpertz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale NRW, am Mitt-
woch, 14. Oktober, verständlich und 

praxisnah, was das neue Gesetz be-
deutet und worauf Eigentümer bei 
der Heizungsmodernisierung achten 
sollten:

Im Vortrag wird unter anderem 
geklärt:
•	 Muss ich meine alte Heizung 

tauschen?
•	 Welche Ausnahmen gibt es, 

wenn eine Wärmepumpe nicht 
verbaut werden kann?

•	 Welche Alternativen zur Wärme-
pumpe sind erlaubt?

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben im Anschluss die Möglichkeit, 
Fragen an den Referenten zu stellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Beginn 
der Veranstaltung ist um 18 Uhr, sie 
findet im Ratssaal des Rathauses 
Swisttal, Rathausstraße 115, 53913 
Swisttal statt.

Aus organisatorischen Gründen wird 
bis zum 13. Oktober um Anmeldung 
an esther.spielmanns@swisttal.de 
oder telefonisch 02255/309-624 
gebeten.

Eingeladen sind Bürgerinnen und 
Bürger der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel (Alfter, Bornheim, Meckenheim, 
Rheinbach, Swisttal und Wachtberg). 
Die Veranstaltung ist Teil der inter-
kommunalen „Energie-Dialoge“:
Eine aktuelle Übersicht der Termine 
und Veranstaltungsorte finden Sie 
online unter den Webseiten der 
Klimaregion 

(www.klima-rv.de/sei-dabei) und der 
Energieagentur Rhein-Sieg 
(energieagentur-rsk.de/termine/).

Wild & Wein im Schuppen 
No 32
Skandinavisches Lebensgefühl trifft auf 
regionale Genüsse

Wachtberg-Berkum - Der Herbst 
hält Einzug - und im Schuppen No 
32 wird er vom 8. bis 10. Oktober 
auf besonders hyggelige Art gefeiert. 
Bei „Wild & Wein“ verbindet sich 
skandinavisches Lebensgefühl mit re-
gionalem Genuss: Gute Weine, heimi-
sches Wild, Livemusik und nordisches 
Design schaffen drei Tage lang eine 
Atmosphäre, in der man ankommen, 
genießen und sich wohlfühlen kann.
Der Schuppen steht dabei wieder 
ganz im Zeichen des Nordens. Skan-
dinavische Wohnaccessoires, beson-
dere Fundstücke, feine Delikatessen 
und stilvolle Lieblingsdinge für ein 
gemütliches Zuhause laden zum Stö-
bern und Entdecken ein. Zwischen 
natürlichen Materialien, nordischem 
Design und warmem Ambiente lässt 
sich das für Skandinavien so typi-
sche „Hygge“-Gefühl erleben - ent-
spannt, herzlich und unkompliziert.
Kulinarisch geht es passend zur 
Jahreszeit herzhaft zu: Heimi-
sches Wild von Simons Wild trifft 
auf Weine aus drei deutschen 
Weinregionen. Mit dabei sind die 
Weingüter Wilde Ahr, Braunewell 
(Rheinhessen) und das Weingut 
Aufricht vom Bodensee, die für die 

passende Begleitung im Glas sor-
gen. Entspannte Livemusik aus der 
Region darf dabei nicht fehlen: Am 
Freitagabend ab 19 Uhr ist erneut 
das Duo Intro aus Bonn zu Gast. 
Maike und Ijaz begleiten den Abend 
und fügen sich perfekt in die hygge-
lige Atmosphäre des Schuppens ein 
- Musik zum Zuhören, Genießen und 
Verweilen. Am Samstag ebenfalls ab 
19 Uhr, übernimmt Singer-Songwri-
ter Julian Adler aus Köln, der bereits 
Midsommar-Besucher/innen mit sei-
ner Stimme verzauberte.
Geöffnet ist der Schuppen Donners-
tag, 8. Oktober, von 17 bis 22 Uhr, 
sowie Freitag und Samstag jeweils 
von 15 bis 22 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Adresse: Oberdorfstraße 32, 
53343 Wachtberg-Berkum.
(Team Schuppen No 32)
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Herbstzauber in Berkum - gemeinsam fürs Dorfleben
Godart Berkum e. V. lädt am 3. Oktober zum Herbstfest für Jung und Alt ein

Wachtberg-Berkum. Herbstlich wird 
es am Samstag, 3. Oktober, auf dem 
Schulhof in Berkum: Der Godart 
Berkum e. V. lädt ab 12 Uhr zum 
„Herbstzauber in Berkum“ ein. Mit 
Musik, kulinarischen Angeboten, Akti-
onen für Kinder und einem Abendpro-
gramm möchte der noch junge Verein 
einen Tag gestalten, an dem Menschen 
aus Berkum und Umgebung zusam-
menkommen, miteinander feiern und 
Gemeinschaft erleben können.
Der im Jahr 2025 gegründete Ver-
ein steht unter dem Motto „Für ein 
schönes Berkum - gemeinsam fürs 
Dorfleben“. Godart möchte das Mit-
einander im Ort stärken, Traditionen 
und Brauchtum pflegen und gleich-
zeitig neue Ideen für ein lebendiges 
Dorfleben entwickeln. Dabei versteht 
sich der Verein ausdrücklich als of-
fen für alle - unabhängig davon, ob 

jemand schon lange in Berkum lebt, 
neu zugezogen ist oder sich einfach 
für das Dorf engagieren möchte.
„Wir wollen Menschen zusammen-
bringen und Orte schaffen, an denen 
Jung und Alt gemeinsam Zeit verbrin-
gen können“, beschreibt der Verein 
sein Anliegen. Veranstaltungen wie der 
Herbstzauber sind dabei ein wichtiger 
Bestandteil der Vereinsarbeit. Nach 
dem erfolgreichen ersten Vereinsjahr 
mit verschiedenen Aktionen soll auch 
der Herbstzauber eine Gelegenheit 
bieten, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, neue Kontakte zu knüpfen 
und gemeinsam etwas zu erleben.
Los geht es um 12 Uhr auf dem 
Schulhof. Ab 13 Uhr spielen die 
Berkumer Dorfmusikanten. Um das 
leibliche Wohl kümmert sich Michael 
Risch mit seinem Foodtruck. Außer-
dem gibt es Kaffee und Kuchen.

Für die jüngeren Besucher wird 
ebenfalls einiges geboten. Die Ver-
eine KG Drachenfelser Ländchen e. V. 
und Move e. V. bieten verschiedene 
Aktionen und Mitmachangebote, da-
mit bei den jüngeren Gästen keine 
Langeweile aufkommt.
Ab 15:30 Uhr spielt die „Lannes-
dorfer Genussecken-Combo“ Tango 
und europäische Tänze. Geige, Viola, 
Akkordeon, Bassgitarre und Querflöte 
sorgen für warme Klänge und rhyth-
mischen Schwung. Die Musik lädt zum 
Träumen ebenso wie zum Tanzen ein.
DJ Ralle übernimmt dann um 18 Uhr 
und sorgt mit Musik und guter Stim-
mung für einen geselligen Ausklang 
des Herbstfestes.
Der Godart Berkum e.V. freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher 
aus Wachtberg und der Umgebung. 
Der Eintritt ist frei.

Herbstzauber in Berkum
Samstag, 3. Oktober, ab 12 Uhr
Schulhof Berkum, Stumpeberg-
weg, Wachtberg
Pressekontakt
Godart Berkum
www.godart-berkum.de
info@godart-berkum.de
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Anzeige

Johanniter-Hausnotruf jetzt testen!
Vom 14. September bis 2. November 2026  
kann das Notrufsystem kostenlos getestet werden.

Ein plötzlicher Schwindelanfall 
oder ein Sturz in den eigenen vier 
Wänden: Für alleinlebende Men-
schen kann eine solche Situation 
schnell beunruhigend werden, be-
sonders wenn keine Angehörigen 
erreichbar sind. So war es auch 
für die Seniorin Monika, die al-
leinlebend in ihrem Haus Sorgen 

um ihre Sicherheit hatte. Ein lang-
jähriger Freund empfahl ihr den 
Johanniter-Hausnotruf. Das Band 
mit dem Notfallknopf hat sie jetzt 
immer dabei. „Ich fühle mich richtig 
behütet“, sagt sie.
Ein einfacher Knopfdruck genügt, 
um jederzeit schnelle, professionelle 
Hilfe zu erhalten - rund um die Uhr, 

an 365 Tagen im Jahr. Auch die An-
gehörigen können beruhigt sein, da 
der Hausnotruf hilft, die Balance 
zwischen Fürsorge und selbstbes-
timmtem Alltag zu finden - und die 
Liebsten sind dabei gut versorgt.
Vier Wochen kostenlos testen: 
Der Hausnotruf kann älteren oder 
gesundheitlich eingeschränkten 
Menschen und ihren Angehörigen 
Sicherheit geben. 
Er bietet die beruhigende Gewiss-
heit, dass in Notsituationen sofort 

professionelle Hilfe zur Stelle ist. 
Vom 14. September bis 2. Novem-
ber 2026 kann das das Notrufsys-
tem vier Wochen lang kostenlos 
getestet werden.
Ob ein Hausnotruf für zuhause 
oder unterwegs: Die Johanniter be-
raten gerne unter der Servicenum-
mer: 0800 8811220 
(gebührenfrei). 
Mehr Informationen gibt es unter:
www.johanniter.de/
hausnotruf-testen

Foto: Kathrin Leisch

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Energiewende kontra Landwirtschaft?

Aus der Ratsfraktion CDU

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Um es vorwegzusagen: Die CDU-
Fraktion steht zur Energiewende 
und unterstützt deren weitere Rea-
lisierung. Die aktuelle Diskussion 
um zwei auf Wachtberger Gemein-
degebiet geplante Batteriespeicher 
offenbart jedoch ein Dilemma. Ohne 
die Inanspruchnahme meist land-
wirtschaftlich genutzter Flächen, 
für deren Schutz wir uns ebenfalls 
einsetzen wollen, geht es nicht.
Einerseits sind Batteriespeicher ein 

wichtiges Schlüsselelement für die 
Stabilität der Stromnetze. Sie schaffen 
zusätzliche Flexibilität, ermöglichen 
eine schnelle Regelung und tragen 
dazu bei, erneuerbare Energien ef-
fizienter zu nutzen. Gleichzeitig hat 
die Gemeinde nur sehr begrenzte 
Möglichkeiten, auf die Genehmigung 
solcher Anlagen Einfluss zu nehmen, 
da Batteriespeicher durch den Bun-
desgesetzgeber als privilegierte Bau-
vorhaben eingestuft wurden.

Andererseits liegt uns der Erhalt 
unserer Kulturlandschaft am Herzen 
und wir sehen den nicht zuletzt für 
die Landwirtschaft oft problemati-
schen Flächenverbrauch, der mit den 
zur alternativen Energieerzeugung 
notwendigen Anlagen wie beispiels-
weise Windrädern, Fotovoltaikanla-
gen, Umspannwerken und Batterie-
speichern, einhergeht.
Aufgabe der Politik ist es, wo immer 
möglich einen Ausgleich zwischen 

den berechtigten Interessen herzu-
stellen. Dabei ist uns bewusst, dass 
dies nur selten zur Zufriedenheit 
aller Beteiligter möglich sein wird. 
Die CDU-Fraktion wird sich auch 
weiterhin für den Erhalt unserer Kul-
turlandschaft und die berechtigten 
Interessen der Landwirtschaft ein-
setzen, auch wenn, wie im Fall der 
zu genehmigenden Batteriespeicher, 
die Möglichkeiten unseres Handelns 
begrenzt sind.

Fabian Langen
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SPD erfreut: Fahrradweg Villip - Berkum eröffnet
Wichtiger Schritt für die Radmobilität in Wachtberg, weitere müssen folgen

SPD lehnt Unterführung 
am Rodder Kirchweg ab
Kosten von über 2 Mio. € sind nicht zu 
rechtfertigen

Aus der Ratsfraktion SPD

Nach langer Planungs- und Bauzeit 
ist der neue Radweg entlang des 
Wachtbergrings (K 58) endlich fer-
tig. Bei der Einweihung war auch das 
Wachtberger Kreistagsmitglied 
Otis Henkel dabei.
Auf 1,5 km schließt der Radweg 

die letzte Lücke zwischen der L 158 
bei Villip und der L 123 in Berkum. 
Damit entsteht eine durchgängige 
und sichere Verbindung. Die Kosten 
liegen bei rund 950.000 Euro, 70% 
davon werden vom Land NRW ge-
fördert.

„Es hat lange gedauert, aber umso 
schöner ist es, dass der Radweg 
jetzt endlich fertig ist und schon 
gut genutzt wird. Er ist ein wichti-
ger Baustein für eine bessere Fahr-
radmobilität in Wachtberg. Für die 
SPD-Fraktion ist klar, dass damit 

noch nicht alle Aufgaben erledigt 
sind. Im Radwegenetz gibt es wei-
terhin Lücken. Wir freuen uns über 
diesen Lückenschluss. Jetzt müssen 
wir aber auch die nächsten Baustel-
len angehen“, so Otis Henkel.

Andreas Wollmann

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Die vergangene Woche hat gezeigt, 
dass eine Unterführung am Rodder 
Kirchweg zwischen Villip und Villi-
prott (L158) zwar technisch machbar 
ist, die Kostenschätzung allerdings 
inzwischen bei rund 2,15 Mio 
€ liegt. Ursprünglich waren nur 
500.000 € vorgesehen.
Die SPD stimmte aufgrund dieser 
horrenden Kosten gegen eine wei-
tere Planung. „Für uns steht der zu 
erwartende Nutzen in keinem an-
gemessenen Verhältnis zu den jetzt 
ermittelten Kosten - und zwar un-
abhängig davon, ob diese Kosten 

am Ende vollständig vom Land über-
nommen würden oder nicht. Denn 
das sind dann auch Steuergelder 
mit denen wir verantwortungsvoll 
umgehen müssen“, sagt Charlotte 
Becker, Ratsmitglied aus Villip.
Ausschussmitglied Christian 
Feddern ergänzt: „Wir haben in 
Wachtberg viele dringende Projekte. 
Rathaus, Hallenbad und die Schu-
le Villip sind nur einige Beispiele. 
Wir müssen Prioritäten setzen, die 
Unterführung gehört für mich nicht 
dazu.“

Andreas Wollmann
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Falsche Prioritäten vermeiden
Projekte für die Zukunft oder Vergangenheitsorientierung?

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ende: Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Die Sitzung des AIB (Ausschuss f. 
Infrastruktur und Bau) am 16.09. 
brachte wichtige Erkenntnisse über 
die aktuelle Situation der Gemeinde 
und wie die Fraktionen damit um-
gehen wollen.
Vorab: Das größte Thema „Grund-
schule Villip“ wurde komplett 
ausgeklammert. Wegen massiver 
Probleme wird am 5.10. eine Son-
dersitzung dazu einberufen. In der 
Schule selbst herrscht zunehmende 
Ratlosigkeit, denn nach dem „Spa-
tenstich-Termin“ ist während der 
Sommerferien kein einziger Fort-
schritt zu erkennen gewesen. Warten 
wir ab, welche echten Konsequenzen 
aus dieser Sitzung folgen.

Konsequenzen hätte der Ausschuss 
auch ziehen können, nachdem die 
Verwaltung dargestellt hat, dass der 
Fachbereich, der für die große Zahl 
der Bauprojekte zuständig ist, nur 
mit halber Kraft arbeiten kann, weil 
von zwei Ingenieur-Stellen nur eine 
besetzt ist und man händeringend 
nach Personal sucht.
Der eigentlich selbstverständliche 
Schluss: Wir konzentrieren uns auf 
die wichtigsten und drängendsten 
Probleme der Gemeinde und stellen 
weniger wichtige zurück bzw. ver-
abschieden uns von „Nice-to-ha-
ve“-Projekten.
Aber da spielen CDU und der in der 
Sache oft mit der CDU stimmende 

Ulf Hausmanns (Unser Wachtberg) 
nicht mit. Offenbar ist der „histori-
sche Weg“ zwischen Villiprott und 
Villip für die Zukunft Wachtbergs 
wichtiger. Wie sonst ist zu verstehen, 
dass hier weiter an diesem Projekt 
gearbeitet werden soll? Es wurden 
Erkenntnisse aus 1979 zitiert, um die 
Sinnhaftigkeit zu begründen. Und 
ja - wenn man die aktuellen Nöte 
komplett ausblendet und Politik aus 
dem letzten Jahrtausend zur Grund-
lage der eigenen Entscheidungen 
macht...
Die Wachtberger GRÜNEN halten 
das für falsch. Statt das Geld von 
Straßen NRW und der Gemeinde 
(Wachtberg muss schließlich auch 

noch einen sechsstelligen Betrag zur 
Ertüchtigung des Fußwegs investie-
ren) unsinnig auszugeben, hätte die 
Gemeinde schon längst ausloten 
können, ob das Geld nicht besser 
für die marode L123 zwischen Arz-
dorf und Berkum inklusive Kreisel 
am EKZ eingesetzt werden sollte. 
Diese wirklich nötige Maßnahme 
hat anscheinend bei Straßen NRW 
keine Priorität.
Warum tut die Gemeinde nicht alles, 
um das zu ändern? Mit dem Verzicht 
auf die nicht wirklich gebrauchte 
Unterführung hätte Wachtberg ein 
gutes Argument mehr. Wir brauchen 
kluge, sachorientierte, in die Zukunft 
gerichtete Entscheidungen!

Oliver Henkel
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Elfentanz und Zwergenzauber 
Familienwanderung durch den Wald 

Erntedankfest in Werthhoven
Landwirtschaft erleben, genießen und feiern

Goldies 60 plus in Werthhoven
Musik- und Tanzveranstaltung

Wachtberg-Werthhoven - Rund 
um den Pössemer Treff, Weißer Weg 
9, wird am Sonntag, 4. Oktober, 
von 11 bis 17 Uhr Erntedank 
gefeiert. Der Bürgerverein Werth-
hoven 1972 e.V. und die Pössemer 
Landwirte laden unter dem Mot-
to „Spaß, Info, Diskussion und 
Kaufen“ zu einem abwechslungs-
reichen Tag für die ganze Familie 
ein.
Den Auftakt bildet von 11 bis 

12 Uhr die Erntedankmesse im 
Pössemer Treff, musikalisch beglei-
tet von den Jagdhornbläsern und 
dem Chor des Jakobushaus. An-
schließend sorgt die Begrüßung der 
Jagdhornbläser auf der Festwiese 
für den offiziellen Start des Festes.
Im Mittelpunkt stehen regiona-
le Landwirtschaft und heimische 
Produkte: Besucher können his-
torische Traktoren bestaunen, 
einen Mähdrescher und eine 

Rundballenpresse erleben, beim 
Getreidequiz mitmachen sowie 
Hühnermobil, Kälber und weitere 
Tiere entdecken. Imker, Obststand 
und Apfelpresse geben Einblicke 
in regionale Erzeugung und Ver-
arbeitung. Auch der Hofladen 
Ockenfels ist geöffnet.
Der BüV „Solarscout“ berät zu 
Steckersolar in Wachtberg.
Für Kinder gibt es Ponyreiten, 
Basteln, Malen und Sahne-

schütteln. Lagerfeuer, Kochen 
im Kupferkessel und Stockbrot 
sorgen für echtes Erntedankgefühl.
Für das leibliche Wohl der Großen 
sorgt Gulaschsuppe, Gyros, Kuchen, 
Kaffee sowie Bier, Wein und weitere 
Getränke.
Der Bürgerverein Werthhoven 
und die Pössemer Landwirte 
freuen sich auf zahlreiche Gäste.
Weitere Informationen: 
www.werthhoven.de

Das Familienzentrum St. Maria 
Rosenkranzkönigin Berkum 
lädt Familien mit Kindern ab 4 
Jahren am Freitag, 9. Oktober, 
herzlich ein, sich auf die Spuren der 
geheimnisvollen Waldbewohner 
zu begeben. Gemeinsam mit dem 
Team von BONNATOURS Natur-
erlebnisausflüge starten wir um 
15:30 Uhr von der Kita (Am Boll-
werk 13, in Berkum) aus zu Fuß in 
den nahegelegenen Wald.
Dort tauchen wir mit Groß und 
Klein ein in die fantastische Welt 
der Elfen, Zwerge, Trolle und 
anderer Wald- und Wiesen-
geister. Vielleicht entdecken wir ja 
Zwergenhöhlen, Elfenstaub oder die 
im Matsch gut sichtbaren Fußabdrü-
cke der immerhungrigen, behäbigen 

Waldtrolle, die auf der Suche nach 
Nahrung die Wege der Menschen 
kreuzen.
Wir lernen aber auch die anderen 
kleinen Bewohner des Waldes, die 
Kellerasseln, Regenwürmer 
und Tausendfüßler kennen, die 
gemeinsam mit Elfen und Zwergen 
den Wald bevölkern.
Zwischen 17:30 und 18 Uhr werden 
wir wieder zurück an der Kita sein. 
Bitte an wetter- und waldtaug-
liche Kleidung und Schuhwerk 
denken.
Die Familienwanderung ist kosten-
frei. Die Plätze sind aber begrenzt. 
Anmeldung bitte bis zum 5. 
Oktober bei Familienzentrums-Ko-
ordinatorin Tanja Kuhl unter 
Tanja.Kuhl@katholino.de.

Wachtberg-Werthhoven - Am 
Freitag, 9. Oktober, findet von 17 
bis 20 Uhr die nächste Veranstaltung 
„Goldies 60 plus“ im Pössemer 
Treff, Weißer Weg 9, statt.
Musikliebhaber und Freunde des 
Cabaret dürfen sich auf einen stim-
mungsvollen Abend mit dem Wacht-
berger Akkordeon Trio plus Gi-
tarre freuen. Volkstümliche Musik 
lädt zum Tanzen, Träumen, Zuhören 
und Mitsingen ein.

Für das leibliche Wohl gibt es kühle 
Getränke sowie leckeren, garnierten 
Kartoffelsalat mit Würstchen.
Der Pössemer Treff ist barrierefrei. Der 
Eintritt ist kostenlos.
Für Gäste, die keine Möglichkeit ha-
ben, selbstständig nach Werthhoven 
zu kommen, kann nach vorheriger 
Anmeldung ein Hol- und Bringdienst 
organisiert werden.
Weitere Informationen und Kontaktda-
ten gibt es unter www.werthhoven.de.
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Gemeinsam gedacht, nachhaltig gemacht
Schule am Wald in Adendorf überzeugt nach Sanierung

Heimat wird politisch bearbeitet

Aus der Ratsfraktion UWG

Ende: Aus der Ratsfraktion UWG

Vor der Sitzung des Ausschusses 
für Bildung und Gesellschaft am 
17. September stand ein besonde-
rer Ortstermin auf dem Programm: 
Schulleiterin Martina Linten führte 
die Ausschussmitglieder durch die 
sanierte und modernisierte Schule 
am Wald.
Hinter dem Ergebnis liegen heraus-
fordernde Jahre. Die Sanierung fand 
bei laufendem Schulbetrieb statt, 
Klassen mussten immer wieder 
Räume wechseln. Dass diese Zeit für 
Kinder und Kollegium nicht immer 
einfach war, wurde beim Rundgang 
deutlich - aber ebenso die Freude 
über das Ergebnis: helle, freundliche 
Räume, verbesserte Akustik und vie-
le durchdachte Lösungen.

Mit dabei war auch Sandra Schmitz, 
Leiterin des Sachgebiets Schulen und 
Jugend. Das gute Zusammenspiel 
mit Schulleiterin Martina Linten war 
beim Rundgang deutlich zu spüren.
Gemeinsam mit Schulleitung und 
Schulteam hatten die Wachtberger 
Architektinnen Katharina Chatterjee 
und Severine Nicolaus von NC Archi-
tekten Raum für Raum geschaut: 
Was wird gebraucht, was kann er-
halten und sinnvoll weiterentwickelt 
werden?
Das ist heute überall sichtbar. Vor-
handene Schränke wurden von 
Handwerkern angepasst und erwei-
tert, statt sie durch neue zu erset-
zen. Als zusätzlicher Sonnenschutz 
benötigt wurde, fand man mit einer 

speziellen Folierung eine funktionale 
und wirtschaftliche Lösung.
Nachhaltigkeit ganz praktisch: 
erhalten, weiterentwickeln 
und mit guten Ideen Lösungen 
finden.
Erfreulich aus Sicht der UWG Wacht-
berg ist auch, dass zahlreiche Wacht-
berger Unternehmen an der Um-
setzung beteiligt waren. So werden 
bei kommunalen Projekten zugleich 
örtliches Handwerk und regionale 
Wertschöpfung gestärkt.
Für die UWG war der Besuch ein 
ausgesprochen positives Beispiel 
dafür, wie kommunale Projekte ge-
lingen können: gemeinsam planen, 
Prioritäten setzen, vorhandene Res-
sourcen nutzen und die Menschen 

einbeziehen, die das Gebäude täg-
lich nutzen.
Die Schule am Wald zeigt: Man 
muss nicht alles neu machen, 
um aus Vorhandenem etwas 
richtig Gutes zu machen.
Ihre Ideen für unsere Fraktions-
arbeit
Wo sehen Sie in Wachtberg Mög-
lichkeiten für mehr Nachhaltigkeit 
und einen sparsamen Umgang mit 
öffentlichen Mitteln? Haben Sie 
konkrete Anregungen oder Ideen 
für unsere Arbeit im Gemeinderat? 
Dann kommen Sie gerne mit der 
UWG-Fraktion ins Gespräch:
uwg@uwg-wachtberg.de · 
0228 3240602

Andrea Lohmeier

Aus der Ratsfraktion FDP

Ende: Aus der Ratsfraktion FDP

Richtigerweise wird in Wachtberg 
der Beitrag der vielen ehrenamtlich 
Tätigen zum Leben der Gemein-
schaft immer wieder hervorgehoben. 
Bürgermeister und Kommunalpolitik 
bringen Anerkennung bei Vereins-
festen, Feuerwehrtagen, Kulturver-
anstaltungen zum Ausdruck. Die 
Ehrenamtskoordinatorin der Ge-
meindeverwaltung berichtet regel-
mäßig im Ausschuss für Bildung und 
Gesellschaft. Die Gemeinde vergibt 
die Ehrenamtskarte NRW.
Der Ausschuss für Bildung und Ge-
sellschaft hat am 17. September 

nunmehr auch die Vergabe des 
„Heimatpreises NRW“ beschlos-
sen, der vom Land finanziert wird. 
Die Ausschussvorlage sagt: „Damit 
befähigt die Landesregierung - ge-
treu dem Ziel: Heimat wächst von 
unten - Gemeinden, Städte und 
Kreise vor Ort, das lokale Engage-
ment der ehrenamtlich Tätigen zu 
würdigen.“ Gut, wir würdigen das 
Ehrenamt zwar schon seit Langem 
regelmäßig, aber nunmehr können 
ehrenamtliche Leistungen durch den 
vom Land finanzierten Preis auch fi-
nanziell belohnt werden.

Die FDP Wachtberg hat zugestimmt, 
wenn auch nicht mit ungetrübter Be-
geisterung. Um den Preis verleihen 
zu können, den das Land bezahlt, 
wird wieder Verwaltungsaufwand 
auf Wachtberger Seite entstehen. 
Eigentlich gebietet die Wachtberger 
Haushaltslage den vollständigen 
Verzicht auf neue freiwillige Leis-
tungen. Die Erfahrung lehrt, dass 
Förderprogramme der Landesre-
gierung für die Gemeinde meistens 
kostspielig werden.
Grundsätzlichere Zweifel haben wir, 
ob die Schaffung von Heimatgefüh-

len, mit denen die Landesregierung 
Zusammenhalt, Vielfalt, Diversität, 
Identität, usw. fördern will, über-
haupt eine Aufgabe der Politik sein 
soll. Heimat kann durchaus ein The-
ma aller einzelnen Menschen und 
der örtlichen Gemeinschaft bleiben. 
Das Land NRW muss nicht uralte Be-
griffe neu bewirtschaften - es hat ja 
mit seinen staatlichen Kernaufgaben 
schon sehr viel zu tun. Trotz solcher 
Fragezeichen werden wir uns mit 
zukünftigen Wachtberger Trägern 
des Heimatpreiseses NRW herzlich 
mitfreuen!

Friedrich Oettler
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Immobilienwelt vor Ort
Kaufen, verkaufen, mieten oder als Kapitalanlage investieren -  
die passende Immobilie finden

Der Immobilienmarkt vor Ort ist viel-
fältig: Vom neuen Zuhause für die 
Familie über die erste Eigentumswoh-
nung bis hin zur vermieteten Immobilie 
als langfristige Kapitalanlage gibt es 
unterschiedliche Möglichkeiten. Hier 
finden Sie Informationen und Ange-
bote rund um das Thema Immobilien.
Sie möchten kaufen?
Ob Wohnung, Haus oder Grundstück 
- wer eine Immobilie sucht, sollte 
Lage, Größe, Zustand und persönliche 
Anforderungen sorgfältig miteinan-
der abgleichen. Eine gute Vorberei-
tung hilft dabei, passende Angebote 
schneller zu erkennen und die nächs-
ten Schritte gezielt zu planen.
Sie möchten verkaufen?
Ein erfolgreicher Immobilienverkauf 
beginnt mit einer realistischen Ein-
schätzung des Objekts. Neben Lage 
und Ausstattung spielen unter ande-
rem der Zustand der Immobilie und 
die aktuelle Nachfrage eine Rolle. 
Eine vollständige und nachvollzieh-
bare Präsentation kann Interessen-
ten die Entscheidung erleichtern.
Sie suchen eine Mietimmobilie?
Für viele Menschen ist die Mietwoh-
nung oder das gemietete Haus der 
passende Weg zum neuen Zuhause. 
Wohnfläche, Ausstattung, Neben-
kosten und Lage sind dabei wichtige 
Kriterien, die vor einer Entscheidung 
geprüft werden sollten.
Immobilien als Kapitalanlage
Immobilien können Teil einer lang-
fristigen Vermögensplanung sein. 
Bei der Betrachtung einer möglichen 
Kapitalanlage sollten unter anderem 

Kaufpreis, laufende Kosten, mögliche 
Mieteinnahmen, Finanzierung und 
der Zustand des Objekts berücksich-
tigt werden.
Ihr neues Zuhause finden
Ganz gleich, ob Sie auf der Suche 
nach einem neuen Zuhause sind, Ihre 
Immobilie verkaufen möchten oder 
sich über Möglichkeiten der Immobi-
lienanlage informieren wollen: „Im-
mobilien vor Ort“ bündelt relevante 
Informationen und Angebote rund 
um den regionalen Immobilienmarkt.
Entdecken Sie die Möglichkeiten und 
verschaffen Sie sich einen Überblick 
über aktuelle Immobilienangebote 
und Dienstleistungen rund um Kauf, 
Verkauf, Miete und Kapitalanlage. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Samstag, 26. September 
	 German-Apotheke
	 Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606
Sonntag, 27. September 
	 Hubertus-Apotheke
	 Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225 14646
Montag, 28. September 
	 Stern Apotheke
	 Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228 374618
Dienstag, 29. September 
	 Forum Apotheke
	 Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228 9239370
Mittwoch, 30. September 
	 Kurpark-Apotheke
	 Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228 353335
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Michaelis-Apotheke
	 Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225 6715
Freitag, 2. Oktober 
	 St. Anna-Apotheke
	 Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228 341616
Samstag, 3. Oktober 
	 Alte Apotheke
	 Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228 353001
Sonntag, 4. Oktober 
	 Robert-Koch-Apotheke
	 Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228 353669
Montag, 5. Oktober 
	 Schiller Apotheke
	 Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225 9996373
Dienstag, 6. Oktober 
	 Engelbach-Apotheke
	 Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228 282229
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Barbara-Apotheke
	 Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228 281882
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225 12555
Freitag, 9. Oktober 
	 Friesdorf Apotheke
	 Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228 315648
Samstag, 10. Oktober 
	 Phönix-Apotheke OHG
	 Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228 231761
Sonntag, 11. Oktober 
	 Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
	 Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228 85469480
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 53127 Bonn
	 0228 / 287-0
	 Malteser Krankenhaus
	 Von-Hompesch-Straße
	 53123 Bonn-Duisdorf
	 0228 / 6481-0
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 Kinder- und Jugendärztliche 

Notfallpraxis Bonn
	 Robert-Koch-Straße 1
	 53115 Bonn 
	 0228 / 2425444
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 986700
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de
Gesundheitsagentur-AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
	 02241 / 9799982
	 Hippolytusstraße 48 
	 53840 Troisdorf
Selbsthilfe-Kontaktstelle 

	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 
	 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 10 

bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung

	 Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen. 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 10. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
02.10.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Alle Standorte und  
nun e ten nden S e unter

www.fischmeyer.de

Unsere 
Angebote

gültig von 28.09. bis 02.10.2026

gült
bis

 
100g: 

 
100g: 

 
ohne Kopf mit 

Schale, vor dem Verkauf getaut, 
100g: 

100g: 

Bonns ältestesBonns ältestes
FischfachgeschäftFischfachgeschäft

Frische 
Nordsee-
Muscheln
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